
Im ersten Spiel gegen den SC Komet Steckenborn legten wir direkt stark los. Mit 
durchgängig druckvollen und mutigen Aufschlägen setzten wir den Gegner von Anfang an 
unter Druck und zeigten, was in uns steckt. 
Den ersten Satz gewannen wir souverän und deutlich mit 25:18.Im zweiten Satz wurde es 
dann spannender. Unsere Aufschläge landeten plötzlich wieder zu oft im Netz oder im 
Aus, sodass wir Steckenborn bis zur Satzmitte im Spiel hielten. Danach konnten wir uns 
zwar etwas absetzen, doch Steckenborn kämpfte sich mit großem Einsatz zurück. Beim 
Stand von 24:23 – nach drei vergebenen Matchbällen – musste ich noch einmal eine 
Auszeit nehmen. Am Ende behielten wir die Nerven, gewannen 25:23 und damit das Spiel 
verdient mit 2:0.

Im zweiten Spiel gegen unsere WSV U20 III merkte man uns die lange Pause deutlich an. 
Wir fanden überhaupt nicht in unseren Rhythmus, machten zu viele Eigenfehler und auch 
unsere Aufschlagquote blieb schwach. So verloren wir den ersten Satz verdient mit 
18:25.Doch im zweiten Satz zeigten wir Charakter. Wir steigerten uns spürbar, spielten 
unsere Angriffsstärke aus und wurden auch im Aufschlag wieder stabiler. Mit viel Einsatz 
und Teamgeist holten wir uns den Satz mit 25:18 – Tiebreak! Leider wurde dieser durch 
Provokationen sowie unschöne Gesänge und Gesten von der anderen Seite mitgeprägt. 
Wir verloren komplett unseren Faden und fanden nicht mehr zu unserem Spiel. Unsere 
Gegnerinnen brachten ihre Aufschläge dagegen beeindruckend sicher und konstant rüber, 
während uns zu viele Fehler unterliefen. Die negative Stimmung in der Halle verunsicherte 
uns zusätzlich, sodass wir den Tiebreak deutlich und verdient mit 7:15 abgeben mussten.

Trotzdem: Glückwunsch an unsere U20 III – den Sieg habt ihr euch verdient. Aber wir 
kommen wieder! Wir hoffen auf die Revanche im Bezirksfinale Rheinland, für das wir als 
Spitzenreiter so gut wie qualifiziert sind. Denn: Wir stehen aktuell auf Platz 1 der Tabelle –
und haben noch vier Spiele vor uns, alle gegen die Tabellenschlusslichter. Wenn wir diese 
Spiele jeweils mit 2:0 gewinnen, kann uns niemand mehr verdrängen. 
Heißt: Wir können uns nur selbst schlagen. Also: Seid mutig, glaubt an euch und spielt mit 
Herz.
Ich glaube an euch – von ganzem 

Gemischte Bilanz trotz Eroberung der Tabellenspitze

Wolfgang Betz Trainer
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